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Klimatische Extremjahre in der DACH-Region seit 1900.

Extremjahre:

• 1911

• 1947

• 1976

• 2003

• 2018

CWB = Climatic Water Balance

Niederschlag minus 

potenzieller Verdunstung

Über die Zukunft der Rotbuche

Schuldt et al. 2020, Basic and Applied Ecology 45: 86-103
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Über die Zukunft der Rotbuche

Ist der frühzeitige Blattabwurf bei der Buche ein

Schutzmechanismus oder Konsequenz der

Austrocknung?

Die Buche hat bereits in der Vergangenheit extreme

Trockenheitsereignisse überstanden, wird sie dies

auch in Zukunft tun?

Fragestellung



Campbell und Reece 2005, Biologie, Spektrum; Cochard et al. 1997, Journal of Experimental Botany 48, 655-663

Das hydraulische Verhalten von Bäumen
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Über die Zukunft der Rotbuche

Wasserpotential bei Stomataschluss

ist artspezifisch.

Abhängig von der Resistenz

des Xylems gegenüber Verlust

der hydraulischen Leitfähigkeit.
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Stomatäre Wasserpotentialsregulation

Isohydrisches Verhalten: 

- Geringe Embolieresistenz

- Hoher interner Wasserspeicher

- Früher Stomataschluss

- stabile Blattwasserpotentiale

Anisohydrisches Verhalten:

- Hohe Embolieresistenz

- Geringer interner 

Wasserspeicher

- Kein erkennbares Minimum im 

Blattwasserpotential

Linde

Buche

Hochberg et al. 2018, Trends in Plant Science 23: 112-120

Blattwaserpotential

Transpirationsrate



Über die Zukunft der Rotbuche

Stomatäre Wasserpotentialsregulation

Isohydrisches Verhalten: 

- Geringe Embolieresistenz

- Hoher interner Wasserspeicher

- Früher Stomataschluss

- stabile Blatterwasserpotentiale

Anisohydrisches Verhalten:

- Hohe Embolieresistenz

- Geringer interner 

Wasserspeicher

- Kein erkennbares Minimum im 

Blattwasserpotential

Linde

Buche

Leuschner et al. 2019, Annals of Forest Science 76: 60

Bodenwasserpotential (MPa)
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Über die Zukunft der Rotbuche

Bestimmung des Blattwasserzustands an Altbäumen in 2018

DOY Datum

169 18. Jun

170 19. Jun

177 26. Jun

178 27. Jun

215 03. Aug

231 19. Aug

248 05. Sep

263 20. Sep

Schuhmann et al., unpublished
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Fagus sylvatica

R2 = 0.86 ***
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r2 = 0.6020.09.2018

Bei extremer Trockenheit schließt die Buche ihre Spaltöffnungen nicht 

vollständig bzw. verliert kontinuierlich Wasser über die Blattoberfläche
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Kontinuierlicher Wasserverlust führt zur Emboliebildung

Anfang September 2018, n = 10 Bäume

53% des Xylems embolisiert

Link et al., unpublishedPLC: Percentage loss of hydraulic conductance | Verlust des hydraulischen Leitvermögens des Xylems
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Über die Zukunft der Rotbuche

Schuldt et al. 2020, Basic and Applied Ecology 45: 86-103

Kontinuierlicher Wasserverlust führt zur Emboliebildung

Dehydrierung des Gewebes Blattabwurf B
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Über die Zukunft der Rotbuche

Kontinuierlicher Wasserverlust führt zur Emboliebildung

Keine vollständige Wiederherstellung der Funktionalität des Xylems

Kontinuierliche Reduktion der Blattfläche bei den gesunden Zweigen

Verlust des hydraulischen 

Leitvermögens des Xylems

Blattfläche im Verhältnis zum 

Zweigquerschnitt

Link et al., unpublished
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Über die Zukunft der Rotbuche

Kontinuierlicher Wasserverlust führt zur Emboliebildung

Enger Zusammenhang zwischen Emboliebildung 

und versorgter Blattfläche

Link et al., unpublishedPLC: Percentage loss of hydraulic conductance | Verlust des hydraulischen Leitvermögens des Xylems
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Über die Zukunft der Rotbuche

Die Buche hat bereits in der Vergangenheit extreme

Trockenheitsereignisse überstanden, wird sie dies auch in

Zukunft tun?

Zusammenfassung



Temperaturanstieg und Zunahme der Verdunstungsbeanspruchung

Über die Zukunft der Rotbuche

Schuldt et al. 2020, Basic and Applied Ecology 45: 86-103
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Über die Zukunft der Rotbuche

Ist der frühzeitige Blattabwurf bei der Buche ein

Schutzmechanismus oder Konsequenz der

Austrocknung?

Die Buche hat bereits in der Vergangenheit extreme

Trockenheitsereignisse überstanden, wird sie dies auch in

Zukunft tun?

Aufgrund der anisohydrischen Wasserpotentialsregulation

vermutlich nicht, zumindest nicht an Standorten mit geringer 

Bodenwasserhaltekapazität

Zusammenfassung

Eindeutig kein Schutzmechanismus wie bei isohydrischen Arten, 

sondern Reaktion auf die Austrocknung des Xylems

Reduktion der versorgten Blattfläche im Folgejahr führt zu einer 

negativen Kohlenstoffbilanz
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Über die Zukunft der Rotbuche

Ist der frühzeitige Blattabwurf bei der Buche ein

Schutzmechanismus oder Konsequenz der

Austrocknung?

Die Buche hat bereits in der Vergangenheit extreme

Trockenheitsereignisse überstanden, wird sie dies auch in

Zukunft tun?

Aufgrund der anisohydrischen Wasserpotentialsregulation

vermutlich nicht, zumindest nicht an Standorten mit geringen 

Bodenwasserhaltekapazität

Zusammenfassung

Reduktion der versorgten Blattfläche im Folgejahr führt zu einer 

negativen Kohlenstoffbilanz

In Folgejahren erhöhte Anfälligkeit für Pathogene

Eindeutig kein Schutzmechanismus wie bei isohydrischen Arten, 

sondern Reaktion auf die Austrocknung des Xylems

Zang et al., unpublished
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